
Neidlinger Spiele garantieren Tore! 
 

 

Zwei Spiele haben die Tornados bisher absolviert. Und in den 
beiden Partien gegen Kasten und Maquie fielen insgesamt 16 Tore. 
Ärgerlich für die schwarz-weißen: Beide Spiele wurden knapp mit 
einem Tor Differenz verloren. Am 10. Oktober in St. Pölten will die 
Kargl-Truppe bei FC Union St. Pölten erstmals in dieser Saison 
punkten. 
 

Hobbyliga Ehrentafel aller Saisonen:  
 

1996 1. FC Ochsenburg  2. LOK Traisen 3. TSV Lehenrotte  
1997 1. FC Ochsenburg  2. SAC Tradigist 3. TSV Lehenrotte  
1998 1. LOK Traisen  2. TSV Lehenrotte 3. FC Ochsenburg  
1999 1. TSV Lehenrotte  2. Michelbach 3. LOK Traisen  
2000 1. TSV Lehenrotte  2. FC Ochsenburg 3. FC Kasten  
2001 1. HSC Stössing  2. SV Hochstrass 3. FC Ochsenburg  
2002 1. HSC Stössing  2. FC Ochsenburg 3. FC Kasten  
 

2003 wurde von Ganzjahressaison auf Saisonspielzeit umgestellt  
 

2003/04 1. GSR Inzersdorf  2. FC Ochsenburg 3. HSC Stössing  
2004/05 1. FC Ochsenburg  2. HSC Stössing 3. FC Kasten  
2005/06 1. FC Ochsenburg  2. FC Kasten 3. HSC Stössing  
2006/07 1. HSC Stössing  2. GSR Inzersdorf 3. FC Kasten  
2007/08 1. FC Kasten  2. HC Neidling 3. GSR Inzersdorf  
2008/09 1. LOK Traisen  2. FC Kasten 3. GSR Inzersdorf 
2009/10 1. FC Kasten  2. LOK Traisen 3. FC Union St. Pölten 
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Vizemeister gegen Meister 
 

Am 16. Oktober  2010 kommt es im „Prinzenparkstadion“ zum 
Spitzenspiel  des Herbstes: Der Meister 2009 empfängt den 
Meister 2010.  Ab 15.30 Uhr empfangen Girsch & Co. den aktuellen 
Titelverteidiger aus Kasten. Und wie im Vorjahr liegen diese beiden 
Teams nach einem Monat Hobbyliga an der Tabellen-Spitze. 
 

Vor dem Spitzenspiel muss 
Kasten im Lokalderby noch 
bei HSC Stössing ran.LOK 
Traisen ist als einziges Team 
der Liga ohne Punkteverlust. 
 

GSR Inzersdorf und HC 
Tornados Neidling kämpfen 
noch um den ersten 
Saisonpunkt. Beide Teams 
waren schon knapp dran.  
 

Erfreulich: In den bisherigen 
zwölf Partien gab es kein 
einziges 0:0, Tore sind auch 
heuer wieder garantiert. Im 
Schnitt gab es mehr als fünf 
Tore pro Spiel. Vielleicht mit 
ein Grund, sich einmal eine 
Partie einer der acht Teams 
live anzusehen. 

 



SV Club Maquie – heuer gelingen auch Tore!  
 

Ganze dreizehn Tore erzielte das Maquie-Team in der vorigen 
Saison. Heuer hat man nach vier Spielen bereits diese Anzahl 
erreicht. Nach zwei Auswärtssiegen zu Beginn der neuen Saison 
setzte es zuletzt zwei knappe Niederlagen. Aber man konnte sich in 
der oberen Tabellenhälfte festsetzen. Die Schwab-Elf hat heuer Lust 
auf mehr: Am Ende soll es ein Top3-Platz werden. Dieses Potential 
steckt in der Mannschaft. Jetzt liegt es am eigenen Team und an 
den jeweiligen Gegnern, dieses Vorhaben umzusetzen. 
 

Willkommen in der Liga: RS Kupferbrunn 
 

Mit Roter Stern Kupferbrunn gibt 
es in dieser Saison ein neues 
Team in der Liga. Und RSK ist 
eine Bereicherung für die Liga: Fair 
Play wird großgeschrieben, ein 
nettes Stadion mit elektronischer 
Anzeigetafel in Gerersdorf und ein 
junges, hungriges Team. Und ein 
Teil der Mannschaft sind auch vier Brüder (siehe Foto): Lukas, 
Andreas, Michael und Thomas Käfer. Wobei Michael als 
Vereinsspieler nicht in der Hobbyliga antreten darf. Daher geht er als 
Schiedsrichter ran – und hat seine Aufgabe in den ersten zwei 
Heimpartien wirklich gut gemacht. Auch wenn die Mannschaft einmal 

nicht so spielt, wie es sich die Fans wünschen: Anfeuerungen via 
Trompete und Trommel sind in Gerersdorf der Standard – und eben 
auch eine Bereicherung für die Liga. 

Saison 2010/2011 –Herbst 2010 
 

Datum Beginn Heim - Auswärts  
SO 05.09. 3:0 (2:0)  FC Union St. Pölten - GSR Inzersdorf 
SO 12.09. 0:4 (0:4)  HSC Stössing - SV Club Maquie 
SO 12.09. 4:1 (1:0)  LOK Traisen - FC Union St. Pölten 
SO 12.09. 4:5 (1:3)  HC Tornados Neidling - FC Kasten 
SA 18.09. 3:4 (2:1)  HC Tornados Neidling - SV Club Maquie 
SA 18.09. 2:2 (1:1)  Roter Stern Kupferbrunn - HSC Stössing 
SO 19.09. 1:1 (1:1)  FC Kasten - FC Union St. Pölten 
SA 25.09. 0:1 (0:0)  HSC Stössing - LOK Traisen 
SA 25.09. 4:3 (2:3)  FC Kasten - SV Club Maquie 
FR 01.10.* 2:4 (1:1)  SV Club Maquie - FC Union St. Pölten 
SA 02.10. 1:2 (1:0)  GSR Inzersdorf - FC Kasten 
SA 02.10. 2:8 (0:5)  Roter Stern Kupferbrunn - LOK Traisen 
SA 09.10. 16.00 HSC Stössing - FC Kasten 
SO 10.10. 15.30 GSR Inzersdorf - Roter Stern Kupferbrunn 
SO 10.10. 15.30 FC Union St. Pölten - HC Tornados Neidling 
SA 16.10. 15.30 LOK Traisen - FC Kasten 
SA 16.10. 16.00 HC Tornados Neidling - GSR Inzersdorf 
SO 17.10. 15.00 FC Union St. Pölten - Roter Stern Kupferbrunn 
FR 22.10.* 19.30 SV Club Maquie - Roter Stern Kupferbrunn 
SA 23.10. 15.00 LOK Traisen - HC Tornados Neidling 
SA 23.10. 15.30 GSR Inzersdorf - HSC Stössing 
FR 29.10.* 19.30 SV Club Maquie - GSR Inzersdorf 
SO 31.10. 15.00 FC Union St. Pölten - HSC Stössing 
SA 06.11. 15.30 LOK Traisen - SV Club Maquie 
SO 07.11. 14.00 HC Tornados Neidling - HSC Stössing 
SO 07.11. 15.00 Roter Stern Kupferbrunn - FC Kasten 
SA 13.11. 15.00 GSR Inzersdorf  - LOK Traisen 
ohne Termin  Roter Stern Kupferbrunn - HC Tornados Neidling 
 

Tabelle per 03.10.2010: 
 

1. FC Kasten 4 3 1 0 12: 9 +3 10 
2. LOK Traisen 3 3 0 0 13: 3 +10 9 
3. FC Union St. Pölten 4 2 1 1 9: 7 +2 7 
4. SV Club Maquie 4 2 0 2 13: 11 +2 6 
5. HSC Stössing 3 0 1 2 2: 7 -5 1 
6. Roter Stern Kupferbrunn 2 0 1 1 4: 10 -6 1 
7. HC Tornados Neidling 2 0 0 2 7: 9 -2 0 
8. GSR Inzersdorf 2 0 0 2 1: 5 -4 0 
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